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Wenn Claudia Eret darüber
nachdenkt, was Hunden und
Katzen tagtäglich in deren
Näpfen serviert wird, dann
dreht sich ihr förmlich derMa-
gen um. „Sägemehl ist da noch
eine fast harmlose Variante
sagt sie“, und zählt dann auf,
was Analysen im herkömmli-
chen Tierfutter zumVorschein
brachten: Fäkalien, geschred-
derteAltreifen, diverseChemi-
kalien, Zucker, Füllstoffe,
Duftmittel und jede Menge
Wasser. „Da ist es kein Wun-
der, dass die Tiere immer häu-
figer krank werden“, bedauert
die 45-jährigeTierfreundin aus
Recklinghausen.
Seit rund 30 Jahren gibt

Claudia Eret immer wieder
Hunden und Katzen aus Tier-
heimen ein neues, liebevolles
Zuhause. Und immer wieder
musste sie feststellen, dass die-
se Tiere unter Krankheiten lit-
ten. „Ichhabe indieserZeit bei
Tierärzten ein kleines Vermö-
gen gelassen“, erzählt sie. Vor
etwa zehn Jahren ist bei ihr der
Verdacht aufgekommen, dass
all dieseKrankheitenwohlmit
falscherundnicht artgerechter
Ernährung zusammenhängen
würden. Bei ihren intensiven
Recherchen stieß sie dann
auch auf all die oben beschrie-
benen „Leckereien“.
Claudia Eret zog daraus für

sich Konsequenzen. Sie gab
ihre Anstellung beim Deut-
schen Roten Kreuz auf und
ließ sich in Köln zur Ernäh-
rungsberaterin für Tiere aus-
bilden. Auch heute noch
nimmt sie regelmäßig an Semi-
naren teil, um ihrWissen stän-

dig auf den neuesten Stand zu
bringen. Sie hat gelernt, dass
es wichtig ist, ein Tier natür-
lich, artgerecht und gesund zu
ernähren. „ Über 80 Prozent
aller Erkrankungen sind oft-
mals ernährungsbedingt.Hier-
zu gehören ständigerHaaraus-
fall, Allergien, Ekzeme, Haut-
probleme, Juckreiz, Überge-
wicht, Diabetes, Knochen-,
Zahn- und Gelenkprobleme,
Krebs, Leber-, Nieren- und
Bauchspeicheldrüsenproble-
me“, zählt sie auf.
Dochwas sollmandenLieb-

lingen vorsetzen, wenn man
nicht auf Dosen und Trocken-
futter zurückgreifenwill, die es
überall in Tierhandlungen und
Supermärkten zu kaufen gibt?
„IchhabemitPet fit einkleines
Familienunternehmen in
Norddeutschland ausfindig
gemacht“, erzählt sie. Dort
werde Tierfutter aus einhun-
dert Prozent Lebensmittel her-
gestellt, die allesamt aus der
Region stammen und entspre-
chend frisch verarbeitet wer-
den. Somit entfielen auch lan-
ge Transportwege, bei denen
lebenswichtige Vitamine und
Mineralstoffe verloren gehen.
Claudia Eret macht keinen

Hehl daraus, bei ihren Bera-
tungsgesprächen - sie lädt Hal-
ter mit ihrenHunden und Kat-
zen sogar zum „Probespeisen“
ein - für dieses hochwertige
Futter intensiv zu werben.
„Wir Menschen können selbst
entscheiden, was wir essen,
unsere Tiere können das nicht
und sind darauf angewiesen,
was wir ihnen vorsetzen. Sie
haben ein Anrecht darauf, Ge-
sundes und Natürliches zu be-
kommen.“ Sie selbst, aber

auch ihre Kunden haben die
Erfahrung gemacht, dass es
ihren Vierbeinern nach der
Kostumstellung wesentlich
besser geht. Sie seien viel agi-
ler geworden, selbst noch im
fortgeschrittenen Alter. Und:
An der Tierarztpraxis könne
man viel öfter vorbeispazie-
ren.

www.claudiaeret.de, Tel.:
02361/9458058

Nur Gesundes in den Fressnapf
Claudia Eret beschäftigt sich als Tier-Ernährungsberaterin mit Futter und den Nebenwirkungen

Auf die gesunde Ernährung von Tieren hat sich Claudia Eret spezialisiert. Sie berät Tierfreunde, geht aber
auch kritisch mit herkömmlichem Futter um. Foto: Norbert Schmitz

Tierfreunde, die mehr zum The-
ma erfahren möchten, sollten
zwei Bücher lesen. Mit der her-
kömmlichen Tierfuttermittel-In-
dustrie setzt sich Autor Hans-
Ulrich Grimm in seinem Buch
„Katzen würden Mäuse kaufen“
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äußerst kritisch auseinander.
Dr. Jutta Ziegler betrachtet fal-
sche Ernährung von Tieren in
ihrem Buch „Hunde würden
länger leben, wenn. . .“ aus
Sicht einer engagierten Tierärz-
tin.

Auseinandersetzung mit der Industrie

Vorbereitung
auf die
Jägerprüfung
Die Kreisjägerschaft Hubertus
Recklinghausen bietet allen
jagdlich Interessierten ab Sep-
tember einen Vorbereitungs-
lehrgang auf die Jägerprüfung
2012 an. Ein Informations-
abend findet am 12. August
um 19 Uhr in der Gaststätte
Hotel Baumeister, Nordstraße
267, in 45772 Marl-Sicking-
mühle statt.
Der Hauptlehrgang beginnt

am 8. September und dauert
bis zur schriftlichen Jägerprü-
fung, die am 23. April 2012
stattfindet. Unterricht wird er-
teilt an zwei Abenden in der
Woche, jeweils dienstags und
donnerstags.

Kompaktkursus

Über den klassischen Lehr-
gang hinaus wird auch ein
Kompaktkursus in Raesfeld
angeboten. Der zu vermitteln-
deUnterrichtsstoff ist in Inhalt
und Unterrichtsstunden mit
dem Hauptlehrgang gleich.
Lediglich die Durchführung
findet an neun Wochenenden
ab Dezember 2011/Januar
2012 statt. Nähere Informatio-
nen, sowie Anmeldungen zu
beiden Lehrgängen nimmt ab
sofort die Geschäftsstelle der
Kreisjägerschaft, Stiftsplatz 5,
in 45721 Haltern am See. Tel.:
02364/ 935 466 entgegen. An-
meldeschluss für den Haupt-
lehrgang ist der 4. September,
für den Kompaktkursus der
15. November.
Eine Informationsbroschü-

re derKreisjägerschaft kann in
der Geschäftsstelle angefor-
dert oder im Internet unter
www.kreisjaegerschaft-re-
cklinghausen.de heruntergela-
den werden.

Tipps vor
dem Start
ins Studium
Viele Erstsemester, die zum
Sommersemester ihr Studium
aufnehmen, müssen sich Ge-
danken über ihre Studienfi-
nanzierung machen. Unter-
stützung durch die Eltern,
BAföG und Nebenjobs – das
sind die drei Säulen, auf denen
ein Studium aufgebaut wird.
Für einen erfolgreichen Ab-

schluss ist es wichtig, die Kos-
ten so niedrig wie möglich zu
halten: Was ein Studium in
den einzelnen Bundesländern
kostet und in welchen Fällen
BAföG, Stipendien oder Stu-
diendarlehen zur Entlastung
beitragen können, diese Fra-
gen beantwortet der aktuali-
sierte Ratgeber „Clever studie-
ren“ der Verbraucherzentrale
NRW.

Hilfreiche Adresse

Auch mit welchen Ermäßi-
gungen und Sozialleistungen
angehende Studenten rech-
nen können, wird erläutert.
HilfreicheAdressenundLinks
runden das 200 Seiten starke
Buch ab.
Der Ratgeber „Clever stu-

dieren – mit der richtigen Fi-
nanzierung“ ist für 9,90 Euro
der Beratungsstelle der Ver-
braucherzentrale NRW, Obe-
ren Münsterstraße 9, erhält-
lich.
Für zuzüglich 2,50 Euro

Porto und Versand kann er
auch bestellt werden. Die Ad-
resse lautet: Verbraucherzent-
rale NRW, Versandservice,
Adersstr. 78, 40215 Düssel-
dorf, Tel: (02 11) 38 09-555,
Fax: (02 11) 38 09-235, E-
Mail: publikationen@vz-
nrw.de, Internet: www.vz-rat-
geber.de.

Beratung und Buchung:

COLUMBUS Reisen GmbH
Bredeneyer Straße 2a
45133 Essen

Fon 0201 /84 101 84
Fax 0201 /84 101 80

info@columbus-essen.de
www.columbus-essen.de

LeserReisen.

Die schöne blaue Donau: Freuen Sie sich auf die Höhepunkte entlang

des zweitgrößten Stroms Europas und Ihre interessanten Landausflugs-

möglichkeiten in der Slowakei, in Ungarn, Serbien, Rumänien, der

Ukraine, Bulgarien und Österreich. Sie sehen die Hauptstädte Wien,

Bratislava, Budapest und Belgrad. Sie fahren durch die liebliche Wa-

chau, die Puszta, die Kataraktstrecke am „Eisernen Tor”, die endlose

Weite der Walachei und erleben das Naturparadies Donaudelta, dessen

vielfältige Flora und Fauna Sie während einer Bootsfahrt erkunden

können. Die Donau wird Sie auf ihrem Weg jeden Tag aufs Neue ver-

zaubern und Ihnen sicher eine

unvergessliche Reise bescheren.

Erlebnis-Donaufahrt bis zum Delta:

166

Unsere Leistungen
u Bustransfer nach Passau und zurück
u Schiffsreise (gebuchte Kategorie)
u Willkommenscocktail
u Betreuung durch ein erfahrenes Reiseleiterteam

all inclusive (von 8:00 bis 24:00 Uhr)
u reichhaltiges Frühstücksbuffet
u mehrgängiges Mittag- und Abendessen
u nachmittags Tee/Kaffee/Kuchen
u Mitternachtssnacks und diverse Getränke

Veranstalter Phoenix Reisen GmbH

Flussfahrt mit MS AURELIA
08.10. bis 24.10.2011

All inclusive
zum Sonderpreis!

Urlaub auf die schöne Art

statt bisher
ab 1.999,- ¤

jetzt für Sie ab
pro Person in 2-Bett-Kabine außen
zzgl. Bunkerölzuschlag 5,- ¤ pro Person/Tag

1.599¤/

Entspannt reisen – herrlich sparen!
So macht Urlaub Spaß: Für diese all inclusive-Flussfahrt
mit der komfortablen AURELIA machen wir Ihnen ein
tolles Angebot: Sie genießen herrliche Donau-Impressionen
und sparen mit unseren super Sonderpreisen.

Detaillierte Reiseprospekte
gibt’s im Web:
www.columbus-essen.de
oder per Telefon:
0201/84 101 84
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